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CVP Basel-Stadt lanciert Initiative zur "Milderung der doppelten 
Besteuerung bei KMU"  
 
 
Die von der CVP Basel-Stadt heute lancierte KMU-Initiative „zur Milderung der 
doppelten Besteuerung von Unternehmen und Unternehmer/innen“ will die 
ungerechte steuerliche Doppelbelastung der Unternehmensgewinne reduzieren 
und damit Anreize zur Schaffung neuer Arbeitsplätze ermöglichen und Basel-
Stadt attraktiver machen für KMU. 
 
Kleine und mittlere Unternehmen, insbesondere jene im Besitz von Familien oder von 
einzelnen UnternehmerInnen, werden für ihre Gewinne gleich doppelt belastet. Sie 
bezahlen Steuern auf den Unternehmensgewinnen und auf den ausgeschütteten 
Dividenden. Die KMU-Initiative der CVP will diese Doppelbelastung reduzieren und 
damit den Standort Basel für KMU wieder attraktiver machen. Die Einbussen an 
Steuereinnahmen werden durch die Attraktivitätssteigerung von Basel als Standort 
für Start-up-Unternehmen - diese sind die Arbeitgeber von morgen - mehr als 
abgegolten. Unsere Nachbarkantone haben die Steuerbelastung der 
Unternehmensgewinne schön längst reduziert. Basel-Stadt muss nachziehen und 
damit ein positives Signal für Basel als Wirtschaftsstandort setzen. 
 
Vorgesehen ist, dass wer mindestens 10% an einem Unternehmen hält auf die 
ausgeschütteten Dividenden nur noch 50% Steuern bezahlt. 
 
Die dem Kanton durch diese Initiative entgehenden Steuermittel (im tiefen 
einstelligen Mio-Bereich) sind ohne Probleme verkraftbar. Die Initiative nimmt den 
Vorschlag der Regierung aus der Steuervorlage wieder auf, nachdem die Präsidentin 
des Grossen Rates - per Stichentscheid - die Milderung der doppelten Besteuerung 
aus der Vorlage gekippt hatte.  
 
 
 
Für Auskünfte: 
 
Markus Lehmann, Präsident CVP Basel-Stadt 
Tel. 061 268 90 90   markus.lehmann@balrisk.ch 
 
Lukas Engelberger, Vizepräsident CVP Basel-Stadt, Grossrat 
Tel. 061 688 93 44   lukas.engelberger@roche.com 
 
 
"Die CVP Basel-Stadt ist in Basel die einzige wirtschaftlich orientierte Partei 
mit sozialer Kompetenz - deshalb braucht es noch mehr CVP für den 
Stadtkanton." 


